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1. Vier Prinzipien
2. Unsere Erfahrungen



1. Vier Prinzipien

• Zugang über Schulen
• Bedarfsorientierung
• Aktivierung
• Eigenverantwortung



➢ Zugang über Schulen
Französischlehrer, die Mitglieder der 
DFG sind, sprechen gezielt eigene 
Schüler an und motivieren sie zur 
Mitarbeit

14 Juillet: 

Ausgestaltung durch Schüler:

• Theaterstücklein zum Sturm auf 
die Bastille

• Liedvorträge

• Sketche aus dem 
Französischunterricht

• Erfahrungsbericht



Zugang über Schulen
Französischlehrer motivieren ihre 
Schüler für die Teilnahme an den 
Vorlesewettbewerb

Vorlesewettbewerb der 8. Klassen:
• Preise mit DFG-Bezug, Prospekte
• Kontakt zu Eltern und Lehrern
→Beitritte

Bundesweiter Vorlesetag: 
Zweisprachige Lesung 
„Le petit prince“ in der Schule
mit Vorlesern Schulleitung, 
DFGler, ehemaligen Schülern



Zugang über Schulen
Französischlehrer begleiten ihre 
Schüler zu Vorträgen und 
Filmvorführungen

je nach Lehrplan; in Unterricht 
einbinden: vorbereiten, nachbereiten, 
z.B. Voltaire, Rousseau, Romain 
Rolland

→Motivierung der Lehrkräfte

→Weitere Aktionen mit Lehrern, z.B. 
über Apéro des profs

→Beitritte



➢ Bedarfsorientierung
DFG bietet Informationsveranstaltungen für junge Leute an:
→Möglichkeiten des Aufenthalts in Frankreich

Infoabend „Auf nach Frankreich!“: Einladung an Oberstufenschüler und Studenten: 
Ferienjobs / Praktika in Partnerstadt, Freiwilligendienst, Studium in Frankreich
→ Im Februar, vor Vorlesungsende → Beitritte



DFG richtet Programm an Bedürfnissen 
der Schule aus:

„Zwei Monate an der Côte d’Azur“

„Drei Monate Südfrankreich“

Erfahrungsbericht von 
Individualaustausch mit Bayerischem 
Jugendring / „Brigitte Sauzay“

→ Im Oktober, vor Bewerbungsschluss

→ Beitritte

Bedarfsorientierung



➢ Aktivierung

Jugendliche bringen sich aktiv ins 
Vereinsleben ein:

- Sie referieren über Auslands-
aufenthalte vor Gleichaltrigen

- Sie spielen Sketche oder singen 
bei Feiern

- Sie rahmen Lesungen / Vorträge 
um (Bsp: Lesung aus der 
Korrespondenz Wilhelmine / 
Voltaire: Musik vom 
Holzbläserensemble der Schule)



Aktivierung

Jugendliche kochen oder 
backen, am besten für 
Veranstaltungen:

„Madeleines backen“



„Jugend kocht“

Französisches 3-Gänge-Menü

Aktivierung



➢ Eigenverantwortung
Jugendliche und Jugendvertreter 
bestimmen selbst mit, welche Art 
Veranstaltung angeboten wird und 
führen die Veranstaltungen selbständig 
durch (z.B. Kunstworkshop, Theater)



2. Unsere 
Erfahrungen

• Sprache
• Begegnung
• Nebeneffekte



➢ Sprache

Hilfe beim Weiterkommen in der 
Fremdsprache vs. fehlende 
Französischkenntnisse als Hindernis

❖Verschiedene Formate anbieten!

Bsp: Soirée Activity oder Filmgespräch auf 
französisch, aber Kunst-Workshops, 
Pétanque-Turnier etc. auf deutsch

❖Fremdsprachenassistenten und 
Freiwilligendienstler in DFG-Events 
einbinden

❖Veranstaltungen der Deutsch-
Französischen Jugend (DFJ): exklusiv für 
Schüler; Bewerbung über Schulen, aber 
Autonomie der Jugend

❖ Instagramm und Homepage



➢ Begegnung 
mit 
französischen 
Jugendlichen 
ermöglichen

Veranstaltungen zu 
Zeitpunkten ansetzen, 
an denen 
Austauschschüler vor 
Ort sind (Crêpes bzw. 
Plätzchen backen; 
Pétanque-Turnier)



➢ Nebeneffekte

Über die Kinder erreicht man die Eltern

→Beitritt als Familie, im besten Fall

Über die Großeltern erreicht man die 
Enkelkinder

→generationenübergreifende Angebote 
(Theater, Vorführungen,…)

→Kommunikation über Homepage, 
Zeitung und soziale Netzwerke



➢ Nebeneffekte
Über die Französischlehrkräfte kommt man 
an junge Menschen:
- mind. 1 Französischlehrer in den Vorstand!
- Schulpolitik verfolgen: Schule führt AbiBac
ein →Gratulation der DFG → Schulleiter tritt 
bei

Kooperation mit der Stadt ist wichtig 
(Jugendamt, Hauptamt) →Hilfe anbieten!
- DFG übersetzt bei Empfängen und ist damit 
präsent
- zur Feier Jubiläums der Städtepartnerschaft 
(2026: Annecy/Bayreuth: 60 Jahre): P-Seminar 
gestaltet u.a. Savoyischen Abend der DFG: 
mit Schülern, Eltern, Lehrern, DFGlern.
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